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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Vorrunde

SC Berg II : RSV Ermingen 
Samstag, 15.10.2022, 11:00 Uhr

Geiselhardt lässt den SC Berg II jubeln

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Vorrunde traf der SC Berg II am vergangenen Samstag
auf den RSV Ermingen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger
als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Felix
Geiselhardt. Erwähnenswert war, dass der SC Berg II diese Partie mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Wagner / Weber
gegen Kast / Nador bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Wagner / Weber zurück
ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen Weber / Geiselhardt letztlich auf Lager,
um Datsenko / Arnold final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 5:11, 7:11. Da
war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Andreas Wagner gegen Denis Datsenko. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 hatte Jens
Weber im Einzel gegen Nicolas Kast die Nase vorn. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Felix
Weber gegen Meo Nador nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:2, 9:11, 15:13 nicht
verloren. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Felix Geiselhardt eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Daniel Arnold kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:
2. 2:3 endete das Einzel zwischen Andreas Wagner und Nicolas Kast aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jens Weber und Denis
Datsenko, die Jens Weber letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Hierbei überließ Weber seinem Gegner im fünften Satz
nicht mal einen Punktgewinn. In vier Sätzen verlor indes Felix Weber seine Partie gegen Daniel
Arnold, in die Weber anhand der TTR-Werte im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen
war. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Geiselhardt seinem Gegner Meo Nador beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SC Berg II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SC Berg II am 19.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen den
SSV Ulm 1846 V, während der RSV Ermingen am 22.10.2022 gegen den TSV Blaubeuren
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Berg II

Doppel: Wagner / Weber 1:0, Weber / Geiselhardt 0:1 
Einzel: A. Wagner 1:1, J. Weber 2:0, F. Weber 1:1, F. Geiselhardt 1:1 

 RSV Ermingen
Doppel: Kast / Nador 0:1, Datsenko / Arnold 1:0 
Einzel: N. Kast 1:1, D. Datsenko 0:2, D. Arnold 2:0, M. Nador 0:2
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